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Die Ärzteinitiative Berlin  
Der Vorstand 
 
 
 
 
Offener Brief an die verhandelnde Regierungskoalition aus CDU, CSU 
und FDP. 
 
 
Wir rufen die Verhandelnden aus tiefer Sorge aus der bisherigen 
Entwicklung des Gesundheitswesens dazu auf, die Forderungen der 
Ärzteschaft in Berlin im Interesse einer guten Haus- und 
Fachärztlichen Versorgung unserer Patienten zu beachten: 
 

1. Schaffen Sie ein Ende der Budgetierung der ambulanten 
Medizin: 

a. Jeder der krank ist, muß behandelt werden können – auch 
außerhalb der Zuteilungsmedizin mit den bestehenden 
Regelleistungsvolumina. 

b. Die Haftung des Arztes für die notwendige 
medikamentöse Behandlung eines Patienten muß 
beendet werden (Abschaffung der Arzneimittelbudgets) 

 
2. Freie Wahlmöglichkeit der Patienten  Ihrer 

Krankenversicherung. Aufhebung der 
Pflichtversicherungsgrenzen, um freien Zugang zu allen 
Versicherungsarten (privat oder gesetzlich) zu ermöglichen. 

 
3. Sachgerechte Honorierung ärztlicher Leistung nach dem 

erfolgten Aufwand und nicht nach Kassenlage. Die 
Subventionierung der Krankenkassen durch Ärzte muß beendet 
werden. 

 
Ihre Ärzteinitiative Berlin 
Für den Vorstand 
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